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MTW / VRW / GW-T gemäß Technischer Baubeschreibung Baden-Württemberg
ELW 1, ELW 2, GW-L / RW gemäß DIN

Gutachten über die Abnahmeprüfung eines Feuerwehrfahrzeuges
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Durch dieses Gutachten werden die handelsüblichen Gewährleistungen des Lieferwerkes, dessen Verpflichtungen zur Beachtung des Gesetzes über technische Arbeitsmittel (Gerätesicherheitsgesetz bzw. EG-Maschinenrichtlinie) sowie die kaufmännischen Verpflichtungen des Käufers gegenüber dem Lieferwerk nicht berührt. Dieses Gutachten bezieht sich nur auf die feuerwehrtechnische Ausrüstung des Fahrzeuges.

	

Anlage Daten des Feuerwehrgerätes
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Anlage Daten des Feuerwehrgerätes - Massenbestimmung
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